
TREFFEN ALLER KLASSENSPRECHERTEAMS 5 IM SCHULJAHR 2020/21 
 

 
 

Die Unterstufensprecherinnen der SV Leonie, Cathrin und Charlotte hatten zusammen mit dem 
Orientierungsstufenteam die neuen Klassensprecherteams 5 - immer ein Mädchen und ein Junge - zu 
einem Treffen eingeladen. Normalerweise wird das Zusammenkommen bereits im Herbst organisiert. 
Coronabedingt fand es in diesem Jahr am Freitag, 04.12.2020 in der Aula mit Abstand und Maske statt.   
 

Los ging es mit einer Sammlung, welche Stärken die KlassensprecherInnen für 
ihr Amt mitbringen und wie es ihnen gerade als KlassensprecherInnen geht. 
Zusammen wurde erarbeitet, was die Aufgaben als KlassensprecherIn sind 
(z.B. Informationen weitergeben; bei Streitigkeiten in der Klasse vermitteln; 
zum Sekretariat gehen, wenn keine Lehrkraft kommt; bei Problemen mit 
Lehrkräften vermitteln; Wünsche/Ideen der Klasse bei der SV einbringen). 
Erfahrungen haben die diesjährigen KlassensprecherInnen 5 bereits mit 
Streitschlichtung gemacht und sogar schon an einer Klassensprecher-
vollversammlung teilgenommen.  

 

Im Mittelpunkt des Treffens stand „Schule mit Courage - Schule 
ohne Rassismus“. Die Unterstufensprecherinnen informierten die 
FünftklässlerInnen über dieses Projekt, bei dem sich alle Mitglieder 
der Schulgemeinschaft verpflichten, auf einen guten, fairen 
Umgang miteinander zu achten und gegen Ausgrenzung und 
Abwertung aufgrund von Herkunft, Geschlecht, Anderssein aktiv 
vorzugehen. Alle KlassensprecherInnen waren davon überzeugt, 
dass dies ein wichtiges Projekt ist - einige haben bereits in der Grundschule erlebt, dass Mitmenschen 
wegen ihrer Hautfarbe oder ihres Aussehens diskriminiert werden. Das darf nicht sein! 
 

Um auch die anderen neuen Schulmitglieder der 5. Klassen zum Mitmachen zu gewinnen, wollen die 
KlassensprecherInnen bald das Thema „WIR SIND DABEI“ in ihre Klasse einbringen. Alle 
MitschülerInnen gestalten dann ihren „Handabdruck“. Zusammengestellt auf einem Plakat werden die 
Hände das Mitmachen beim Schulprojekt „Schule mit Courage“ deutlich machen. Um gut darauf 
vorbereitet zu sein, die Klasse zu informieren, machten sich die KlassensprecherInnen Notizen. Dann 
wurde in Kleingruppen die Informationübermittlung praktisch geübt.  
 

Zum Abschluss des Treffens übergaben die Unterstufen-
sprecherinnen kleine Büchlein. Diese Notizhefte sind mit 
hilfreichen Informationen zu den Aufgaben des Amtes bestückt 
und sollen bei jedem „Rausklingeln“ mitgenommen werden. Hier 
werden in Zukunft alle Informationen gut aufgehoben sein und 
hier können auch Notizen gemacht werden, z.B. um ein Gespräch 
mit einer Lehrkraft vorzubereiten.  

 

In der Abschlussrunde äußerten die KlassensprecherInnen übereinstimmend mit lachenden Smiley-
Bildchen, dass ihnen die Veranstaltung richtig gut gefallen und Spaß gemacht hat. Sie wüssten jetzt viel 
besser, was ihre Aufgaben sind und fühlten sich sicherer, wie man Nachrichten überbringt.  
 

Zusammen mit Cathrin, Leonie und Charlotte freuen wir uns über so tolle KlassensprecherInnen! 
 
U. Ryschka und I. Mendel (Orientierungsstufenteam) 


